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Helmuth von Molthke
Original Bericht des General Anzeiger

H Halle 26 April
Unter den Männern welche ſich in neuerer Zeit beſondere Ver

dienſte um die ſichere und feſte Begründung unſeres deutſchen
Reiches unter ſeinem erhabenen Herrſcher erworben haben ſind es
vorzüglich drei deren Namen noch heute in jedem Munde leben
und deren Gedächtniß im dankbaren Herzen des Volkes niemals
erlöſchen wird Es ſind der Reichskanzler Fürſt Bismarck der
durch ſeine einſichtsvolle und patriotiſche Leitung der preußiſchen
Staatskunſt die großen Ziele der deutſchen Nation klar hingeſtellt
und ihre Erreichung auf dem einzig möglichen Wege vorbereitet
der verſtorbene Feldmarſchall von Roon welcher das alte Preußen
ſchwert für den ſpäteren Gebrauch unermüdlich geſchärft und der
Generalfeldmarſchall Graf Moltke welcher dasſelbe als Feldherr
im Dienſte und an der Seite ſeines Königs und Herrn ſiegreich
geſchwungen hat

Nun hat auch der greiſe Schlachtendenker ſeine Angen ge
ſchloſſen Graf Moltke iſt wie den Leſern des General Anzeiger
bereits im Vorabendblatt kurz mitgetheilt ward am Freitag Abend
ſanft in ein beſſeres Jenſeits hinübergeſchlummert Die Kunde
von dem völlig unerwarteten Hinſcheiden des großen Mannes die
ſich in Berlin erſt am Sonnabeid früh durch Extrablätter ver
breitete wird nicht blos in Deutſchland, ſondern überall die all
gemeinſte Theilnahme hervorrufen Jſt doch in ihm einer der
edelſten und uneigennützigſten Menſchen der tüchtigſten und that
kräftigſten Männer der treueſten Diener Freunde und Berather
Kaiſer Wilhelms I und ſeines Enkels heimgegangen Sein Name
gehört zu den erſten und größten aller Zeiten und wer wüßte
nicht was unſer Moltke geleiſtet Die Männer die unter
ſeiner Führung in den Streit zogen die Jünglinge welche begreifen
wem Deutſchland ſeinen Siegeslorbeer verdankt die Kinder die
in Schule und Haus haben erzählen hören von nnſerm alten
Moltke dem Helden mit dem ſchweigſamen Munde aber ent
ſchloſſenen Geiſt mit dem zurückhaltenden ſchlichten Weſen aber
goldenen Herzen dem Schlachtenmeiſter dem kein Zeitgenoſſe den
Ruhm hat rauben können der Erſte ſeiner Zeit zu ſein
Aber der Generalfeldmarſchall hat nicht gekämpft um des Krieges
ſondern um des Friedens willen alle ſeine Reden die er im
Laufe der Jahre im deutſchen Reichstage gehalten hat klingen
nicht wieder vom ſtolzen Schlachtenmuth es weht durch ſie nicht
ein Ton nur von Schwertgeklirr und Kanonendonner ſie athmeu
ohne Ausnahme die tiefſte Friedensliebe Die Zahl der großen
Generale die ſich vom Siegesſtolz micht fortreißen ließen iſt ſehr
klein zu ihr gehörte aber unbedingt Moltke und darum verehrten
wir ihn um ſo mehr Schlagfertigkeit und Wehrfähigkeit des
deutſchen Heeres hat Moltke im Dienſte des Kaiſers angeſtrebt
aber nur zum Schutze der friedlichen Arbeit nicht zu neuen Kriegs
zügen Und darum war der Soldat Moltke ein Mann des
Volkes darum ſtand der Feld marſchall den Bürgern nahe
den Bürgern die in ihrer Geſammtheit die Armee das deutſche
Volk in Waffen bilden

Das deutſche Volk kann ſich nicht beſſer ehren als wenn es
ſich beſtrebt ſeinen Bürgertugenden nachzueifern ſeinem
warmen Patriotismus ſeinem treuen Pflichtgefühl ſeiner edlen

Der Veilchenſtrauß
Eine Geſchichte aus unſeren Tagen von Leopold Sturm

Nachdruck verboten

S einem harmloſen Tänzchen hatten ſie ſich kennen
gelernt

Mein Gott die kleine Stadt bot wenig Abwechſelung
eigentlich gar keine und die junge Welt fand ihr ganzes
Amüſement in einem vergnügten Tanzabend der dann und
wann auch wohl einmal den ſtolzen Namen Ball erhielt auf
dem es aber gleichfalls bürgerlich einfach zuging Ueber
triebener Toiletten Luxus war in dem kleinen weltentlegenen
Neſte noch unbekannt und ein gutes Glas Bier aus der
Stadtbranerei ſchmeckte beſſer als eine Flaſche ſchlechter
Wein der wahrſcheinlich in dem verſchwiegenen Keller

en eines Weinfabrikanten zurechtgebraut war Ging es
alſo bei dieſen Vergnügungen ganz einfach zu ſo ſtrahlten
doch die Geſichter von Leben und Geſundheit und die Freude
an Allem war um ſo höher als ſie aus vollem unverdor
benem Herzen kam aus zufriedenem Gemüth

So einſeitig geht es aber doch nirgends zu daß nicht
bald die Blicke einander begegnen die Herzen einen ſtärkeren
Schlag verſpüren laſſen wenn der loſe Schelm Amor ſein
Spiel treibt Gerade unerfahrene Gemüther beunruhigt das
ſüße Gift ſeiner Pfeile am meiſten und der Schalk hat oft
weit eher Unheil angerichtet als es ſich Diejenigen auf
welche er ſein Augenmerk gerichtet träumen laſſen Der
Schlingel Amor braucht keine Eiſenbahnen mit Courierzug
verbindung er reiſt blitzſchnell und iſt nach wenigen Sekunden
W an der Oſtſee wenn er eben erſt in den Alpen Unheil
geſtiftet So auch hier

Es war wieder ein Ball Abend In ſanber gewaſchenen
und gebügelten weißen Kleidern ſaß eine bunte Mädchen
ſchaar längs der Saalwand kichernd und flüſternd eifrig die

Frage eines Balles behandelnd die wichtiger für ein
ädchenherz iſt als alle welterſchütteruden politiſchen Fragen

für Halle und den Saalkreis
Telephon No 312

Beſcheidenheit Graf Moltke war in ſeinem langen Leben außer
ordentlich hoch geſtiegen aber er hat ſeinen ſchweren Weg durch
eigene Kraft gemacht Moltke s militäriſche Laufbahn war nicht
ſo glänzend wie ſeine Erfolge er hat mühſam ringen mit ſtetem
Eifer arbeiten müſſen um Stufe für Stufe bis zu den höchſten
Ehrenſtellen zu erklimmen Als 40jähriger erfahrener gereifter
Mann war Moltke erſt einfacher Hauptmann das fünfte Jahr
zehnt ſeines Lebens legte er zurück immer noch war ſein Name
nur kleinen Kreiſen bekannt und erſt mit ſechzig Jahren trat er
in den Vordergrund um im ſiebenten Jahrzehnt alle Gleichſtehen
den zu überholen Ganz anders die Laufbahn Fürſt Bismarcks
der mit noch nicht vierzig Jahren Excellenz und bevollmächtigter
Geſandter mit noch nicht fünfzig Jahren leitender Staatsmann
in Berlin war Moltke hat Schritt für Schritt ſich empor
gearbeitet ein Beiſpiel wie ehrliches uneigennütziges Streben zum
vollen Erfolge kommt Von dieſer ſeiner ſchwierigen Lanfbahn
iſt ihm auch ſeine ſprichwörtliche Einfachheit geblieben Der Mann
der am beſten wußte was Arbeit heißt achtete auch die Arbeit in
jedem Gewande

Nie ſprach Moltke von dem wozu er ſelbſt am meiſten bei
getragen in Worten des Eigenlobes über ſeine Theilnahme an
den großen Ereigniſſen ſprach er nur wenige flüchtige Worte
nicht ſeine Perſon ſein Ruhm waren ihm werthvoll allein der
Ruhm des Vaterlandes Eifern wir dieſer Selbſtloſig
keit nach den höchſten Schmuck des großen Bürgers der ſagen
kann Nichts für mich Alles für mein Vaterland
Ja er war einer von den ſeltenen Männern unſerer Tage unſer
alter Moltke zu dem wir mit Freude und Stolz aufblickten an
dem unſere Herzen ſich erhoben und der uns es fühlen ließ was
es heißt ein Deutſcher zu ſein Was wäre heute wenn nicht
die Einheit der deutſchen Stämme unter Führung unſerer großen
Männer zum Siege und zum Ruhm geführt hätte Wahrlich
kein anderer europäiſcher Staat würde von den deutſchen Staaten
Notiz nehmen deutſcher Fleiß und deutſches Wiſſen würden ſich
nicht wie heute geltend machen können die deutſche Kleinſtaaterei
würde nach wie vor den Spott Europas herausfordern Nun
jene Tage werden nicht wiederkommen Aber deshalb vergeſſen
wir auch nicht was wir ſind und was wir waren ehren wir
uns durch die Ehrung unſerer großen Männer Der Name Moltke
iſt unauslöſchlich mit dem Geſchicke des dentſchen Volkes verknüpft
Niemand iſt des einſtimmigen Dankes würdiger als Hellmuth von
Moltke und noch unſere Kinder und Kindeskinder werden den großen
Todten in begeiſterten Worten feiern

Hellmuth Karl Bernhard Graf von Moltke entſtammt der
älteren deutſchen Samower Linie des alten Adelsgeſchlechtes
Moltke und wurde am 26 Oktober 1800 zu Parchim in Mecklen
burg Schwerin als Sohn des Hauptmanns a ſpäter däniſchen
Generallieutenants Friedrich Philipp Viktor von Moltke geboren
Hellmuth beſuchte die Land Kadetten Akademie zu Kopenhagen
wurde am 8 März 1819 däniſcher Offizier trat aber am 12 März
1822 als Sekonde Lieutenant des 8 Jufanterie Regiments in
preußiſche Militärdienſte Vom Oktober 1823 bis 1826 beſuchte
er die allgemeine Kriegsſchule in Berlin machte ſich ſchon dort
durch Geiſt und gediegene Kenntniſſe bemerklich und befand ſich
1828 31 bei der Landesvermeſſung Am 30 März 1832 ward
er zum Generalſtab kommandirt 1833 in denſelben unter gleich
zeitiger Beförderung zum Premier Lieutenant verſetzt und am
gleichen Datum 1835 zum Hauptmann ernannt
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Nunmehr beginnen die Wanderjahre des zukünftigen großen
Schlachtendenkers nachdem derſelbe einen Königsurlaub erhalten
hatte Jn Konſtantinopel nahm Moltke in durchaus unabhängiger
Stellung an der von Mahmud II geplanten Reorganiſation des
türkiſchen Heeres hervorragenden Antheil und führte fortifikatoriſche
Aufträge des Sultans in Ruſtſchuk Siliſtria Varna Schumla
ſowie ſpäter in den Befeſtigungen der Dardanellen aus 1838
ging er mit verlängertem Urlaub zur Armee nach Kleinaſien in
demſelben Jahre nahm er am Feldzug gegen die Kurden und 1839
gegen die Egypter in Shyrien theil

Jn die Heimath zurückgekehrt wurde Moltke am 10 April 1840
zum Generalſtab des 4 Armeekorps verſetzt am 12 April 1842
zum Major befördert 18 Oktober 1845 jedoch dem Generalſtab
aggregirt und als Adjutant des Prinzen Heinrich von Preußen
nach Rom geſandt Nach dem Tode des Prinzen wurde Moltke
am 24 December 1846 dem Generalſtab des 8 Armeekorps zuge
theilt am 16 Mai 1848 zum Abtheilungschef im großen General
ſtabe 22 Anguſt desſelben Jahres aber zum Chef des General
ſtabes des 8 Armeekorps ernannt Jn dieſer Stellung ward
Moltke am 26 September 1850 zum Oberſt Lieutenant 2 Dec
1851 zum Oberſten befördert 1 September 1855 mit dem Charakter
als Generalmajor zum erſten Adjutanten des Prinzen Friedrich
Wilhelm von Preußen ernannt den er nach Petersburg Moskau
London und Paris begleitete Nachdem Moltke am 15 Oktober
1856 zum Generalmajor befördert war wurde er am 29 Oktober
1857 mit der Führung der Geſchäfte als Chef des Generalſtabes
der Armee beauftragt und am 31 März 1859 erfolgte die Er
nennung zum General Lientenant

Am 8 Juni 1866 wurde Moltke General der Infanterie und
erhielt nach dem öſterreichiſchen Kriege in Anerkennung ſeiner Ver
dienſte eine Dotation aus welcher er am 17 Februar 1868 das
vom König Wilhelm am 4 April desſelben Jahres beſtätigte
Familienfideikommiß beſtehend aus den Rittergütern Kreiſan
Niedergräditz und Wieriſchau im ſchleſiſchen Kreiſe Schweidnitz
und ans einem Pekunialfideikommiß errichtete Der glänzende
Erfolg des deutſch franzöſiſchen Krieges erwarb Moltke das unbe
dingte Vertrauen ſeines Kriegsherrn wie des geſammten deutſchen
Volkes er wurde am 18 Oktober 1870 in den Grafenſtand er
hoben und am 16 Juni 1871 Generalfeldmarſchall 1872 ward
er zum Mitglied des preußiſchen Herrenhauſes ernannt und bei
Vertheilung der National Belohnungen durch eine zweite Dotation
ausgezeichnet Moltke war Ehrendoktor der Philoſophie der
Univerſität Halle Ehrenmitglied der Berliner Akademie der
Wiſſenſchaften und Ehrenbürger der bedeutendſten Städte Deutſch
lands Mit Genugthuung ſah Kaiſer Wilhelm II viele von den
Männern welche dereinſt ſeinem Großvater mit Rath und That
beigeſtanden das Reich zu begründen und auszubauen auch unter
und mit ihm das Banner des Reiches hochhalten Jhr Geiſt war
friſch geblieben und ihr kräftiger Wille noch ungebrochen aber die
körperlichen Kräfte mit denen ſie einſt ſo tapfer gedient hatten
waren im Abnehmen Dies fühlte auch der 88jährige Feldmarſchall
Graf Moltke und er entſchloß ſich am 3 Augnſt 1888 ſein Ab
ſchiedsgeſuch als Chef des Generalſtabes einzureichen Der Kaiſer
willfahrte ſchweren Herzens dieſem Anliegen und Moltke bekleidete
von nun an nur noch das Amt des Präſes der Landesvertheidigungs
Kommiſſion

c c2D
und die da lautet Wer wohl heute ſitzen bleibt Bei
dieſen Erörterungen flogen die Blicke vielfach zur Seite
Da ſaß ein blutjunges ſchüchternes Ding ſich wohl ſelbſt
des Liebreizes noch nicht bewußt der auf dem holden Ge
ſichtchen lag Die Kleine beſuchte vielleicht zum erſten Mal
einen Ball und hatte tödtliche Angſt überſehen zu werden
und gar ſitzen zu bleiben Einige ältere Genoſſinen hatten
ſo wie ſo ſchon in recht vernehmlicher Weiſe einander zu
geflüſtert die Kleine in der Ecke hätte wohl noch ein Jahr
vom Ballbeſuch fern bleiben können

Das junge Mädchen hatte es vernommen und drückte ſich
noch tiefer in ſeine Ecke Jn den Augen glänzten Thränen
War ſie ungeſchickt geweſen Oder ließ ihr Ball Anzug zu
wünſchen übrig Er war freilich ſehr einfach aber die
Mutter mußte die wenigen Mark Penſion die ſie als Be
amten Wittwe erhielt ſorgſam zu Rathe halten Nun be
gann die Ball Muſik Frida Margold ſo hieß die junge
Aengſtliche wagte kaum die Blicke zu heben Sie hörte
wie überall Engagements zum Tanz erfolgten Nur ſie
blieb unbeachtet Heiße Thränen rollten die Wangen herab

Aber ſie mußte ſich doch zuſammennehmen ſonſt war ſie
morgen der Gegenſtand des Spottes für die ganze Stadt
Mit Gewalt ſchluckte ſie die aufquellenden Thränen hinunter
Es war ihr gleich ob ſie tanzte oder nicht gar nichts wollte
ſie ſich daraus machen Die ſpöttiſchen Blicke der Freun
dinnen erwiderte ſie feindſelig ſie war tapfer geworden
Doch die ganze Tapferkeit drohte zu weichen denn jetzt
jetzt ſaß ſie ganz allein noch auf ihrer Wandſeite und ein
loſer Mädchenmund hatte eben die Worte ihr zugeflüſtert

Nun kleines Mauerblümchen
Dieſen Hohn Sie wollte ihn heimzahlen Sie legte

das Köpfchen gegen die Wand und blickte mit erkünſtelter
Gleichgiltigkeit auf die ſich ordnenden Paare Da war kein
Tänzer mehr vorhanden der ſie hätte auffordern können
Nervös klopfte der kleine Fuß im Ballſchuh den Saal Da
kam durch einen Seiteneingang ein Herr in den Saal Er

blickte ſich flüchtig um lächelte leicht als er das verlaſſene
Mauerblümchen erblickte trat heran und ehe Frida recht

wußte was geſchehen ſtand ſie bereits in der Kolonne der
Paare Das gab ein allgemeines Aufſehen unter der
Mädchenſchaar auf die nun mit Hohn die Blicke des er
löſten Mauerblümchens fielen

Es war ein ungleiches Paar dem Alter nach Der
Tänzer der ſo lange unbeachtet Gebliebenen war ein wohl
vierzigjähriger Mann in deſſen dunkelm Bart ſich ſchon einige
graue Fäden zeigten Ein paar Jahre höchſtens hätte er
älter zu ſein und auszuſchauen brauchen um bequem den
Vater ſeiner Partnerin vorſtellen zu können Aber die Beiden
machten ſich doch gut nebeneinander und Frida Margold
bot neben ſeiner hohen Geſtalt den Anblick einer holden
Waldblume die ſich neben einem Waldrieſen in deſſen Schutz
erhebt

Der Fremde lächelte als er die erſtaunten Blicke aus
vielen Augen den triumphirenden Schimmer in Manuer
blümchens Augenſternen ſah Er führte ein gleichgiltiges
Geſpräch auf das ſeine ſtrahlende Tänzerin mit jugendlicher
Naivetät und Lebendigkeit einging Und ſo dauerte es nicht
lange und die Beiden waren dermaßen mit einander beſchäf
tigt daß ſie für das was um ſie herum vorging kaum noch
Augen hatten

Ernſt Hartmann mit dieſem Namen hatte der Fremde
ſich dem jungen Mädchen vorgeſtellt Frida Margold kannte
ihn bereits dem Namen nach Jn der kleinen Stadt in
welcher jeder Familienbeſuch binnen vierundzwanzig Stunden
bekannt war war ſchon lange erzählt daß ein Herr Hart
mann bei irgend Jemand zum Beſuch gekommen ſei Da
er ſich ſehr zurückgezogen verhielt hatte ſich Frau Fama
aber bald nicht mehr um ihn bekümmert

Das Paar tanzte einen Tanz nach dem andern und dieſe
Thatſache bewirkte daß die Hochachtung der früher ſo über
legen Lächelnden vor Mauerblümchen ganz ungemein ſtieg
Jetzt wäre es an der früher Verſpotteten geweſen auf jene
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BVerlin 25 April Hofnachrichten Der Kaiſerhat auf die Trauerbotſchaft vom Ableben des Grafen Moltke ſeine

Reiſedispoſition geändert und iſt ſofort von Eiſenach nach Berlin
zurückgekehrt Heute früh hatte derſelbe auf der Jagd noch zwei
Auerhähne erlegt und ſich dann nach der Wartburg zurückbegeben

Die für heute geplante Reiſe der Kaiſerin nach Eiſenach
wurde ſelbſtverſtändlich aufgehoben

Graudenz 25 April Nach den bisher vorliegenden Nach
richten erhielten bei der Reichstags Erſatzwahl im 1 Wahl
kreiſe des Regierungsbezirks Marienwerder StuhmMarienwerder
an Stelle des zum Reichsbankjuſtitiar ernannten Abgeordneten
Müller Landrath Weſel conſervativ 4856 St Oſſowski
Pole 3354 St Hobrecht liberal 165 St Jochem Soc

119 St Aus 49 von den 148 Wahlbezirken des Wahlkreiſes
fehlen die Nachrichten noch

w OeſterreichUngarn
Wien 25 April Seitens der Statthalterei von Nieder

Oeſterreich wird bekannt gegeben daß eine Einſtellung der
Arbeit am 1 Mai einem gewöhnlichen Werktage unzuläſſig ſei
da das zwiſchen Arbeitgeber und Arbeiter beſtehende Vertrags
verhältniß dadurch verletzt werde Diejenigen welche an dieſem
Tage die Arbeit einſtellten wären als kontraktbrüchig zu
betrachten und hätten ſtrenge Beſtrafung eventuell Entlaſſung zu
gewärtigen Das Gleiche gelte für die Staatsbetriede Die

Arbeiter werden daher vor eigenmächtiger Arbeitseinſtellung wie
vor jeder Ausſchreitung die ſtrenge geahndet werden würde ein
dringlich gewarnt Demonſtrative öffentliche Aufzüge ſeien nicht
geſtattet etwaigen Ruheſtörungen werde mit allen den Behörden
zur Verfügung ſtehenden Machtmitteln entgegengetreten werden

Prag 25 April Graf Taaffe hatte geſtern Abend mit
Schmeykal dem Führer der Deutſchliberalen Böhmens eine
einſtündige Unterredung in deſſen Wohnung Schmeykal wird den
Beſuch heute erwidern Der Magiſtrat unterſagte alle für den
erſten Mai angekündigten Gehilfenverſammlungen und bedeu
tete den Bäckergehilfen daß der Beſchluß am 1 Mai nicht zu
arbeiten geſetzwidrig und ſtrafbar ſei

S Graz 25 April Auf dem hieſigen Katholikentage
wird auch die Centrumspartei des deutſchen Reichs
tages durch drei Mitglieder vertreten ſein

Jtalien
Rom 25 April Nach dem Popolo Romauo ſoll aus

den von der Unterſuchnngs Kommiſſion in Maſſaugah vorge
nommenen Verhören hervorgehen daß die Verantwortlichkeit für
die aufgedeckten Mißbräuche nicht über Livraghi und Caz
naſſi hinausreiche welche die Seele aller Jutriguen waren

Dem Eſercito zufolge iſt betreffs der Pulverexploſion
außer der adminiſtrativen Unterſuchung ſeitens des Kommandeurs
des römiſchen Armeekorps und der techniſchen Unterſuchung durch
das Kriegsminiſterium noch eine dritte Unterſuchung durch die
Juſtizbehörde eingeleitet worden

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 26 April
Se Majeſtät der Kaiſer paſſirte geſtern Nachmittag 2 Uhr

15 Min ohne Aufenthalt im Separat Hofzug auf der Reiſe nach Berlin
den hieſigen Centralbahnhof

Unfall eines Droſchkengeſchirrs Am Freitag Nachmittag
gingen in der Magdeburgerſtraße die Pferde eines Droſchkengeſchirrs
das unbeaufſichtigt vor einem Reſtaurant W hatte durch irgend
etwas ſcheu geworden durch und rannten durch die Marienſtraße nach
der Dorotheenſtraße wo die Droſchke bei einer Biegung um eine Ecke
umgeworfen und nun von den Pferden ſo weiter geſchleift wurde bis
es Paſſanten gelang die Thiere aufzuhalten Die Droſchke war arg
beſchädigt und auch eins der Pferde iſt nicht unerheblich verletzt worden

Rohheit Ein großer Menſchenauflauf wurde am Freitag Nach
mittag auf dem Riebeckplatze dadurch herbeigeführt daß ein Vieh
treiber der mehrere Stücken Rindvieh von der Bahn nach der
Stadt transportirte ein Rind das nicht gut fort konnte und wahr
ſcheinlich durch die lange Eiſenbahnfahrt ſehr ermüdet war in roheſter
Weiſe durch Schläge und Stöße mit einem Knüppel traktirte um es
zum Weitergehen zu bewegen

Wohin gehen wir heute Viktoria Theater Berliner
Parodie Theater Walhalla Theater Frühſchoppen Concert
Nachm und Abds Spezialitäten Vorſtellung Kaiſer Säle
Frühſchoppen Concert Nachm und Abds Spezialitäten Vorſtellung

Saalſchloßbrauerei Großes Concert Neues Theater
Ball Halloria Aßmanns n ge Frühſtückszimmer Reſtaurant zum alten Deſſauer Freybergs Garten Kränzchen Saale Terraſſe Kränzchen
Reſtaurant Helgoland Reſtaurant Wartburg
Schloß Rheinsberg Familienabend Zum Auguſtiner

Reſtaurant zur Flora Hofjäger Kränzchen und Ball
Neumarkt Bierhalle Gaſthaus Schönleben

Saalſchlößchen Webers Reſtaurant Zum letzten
Dreier Näheres ſiehe Inſerate beider Sonntags Ausgaben

Seneral Anzeiger für Halle und
Telrgramme und letzte Nachrichten

zZurm GHinſcheiden Moltke s
H Berlin 25 April 5 Uhr 45 Min Nachm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Bildhauer Leſſing
nahm im Sterbezimmer eine Todtenmaske Maler Werner
zeichnete den Verblichenen Moltke liegt unverändert wie ſchlafend
auf dem Todtenbette Die Züge des Cäſarenkopfes ſind wie ge
meißelt Ueber dem Bette hängt das Bild der früh entriſſenen
Gemahlin geſchmückt mit einem welken Kranze Die Depeſche
des Kaiſers lantet Jch bin tief erſchüttert ich habe
eine Armee verloren kehre ſofort zurück

S Berlin 25 April 6 Uhr 85 Min Abends Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Kaiſer traf
5 Uhr hier ein und fuhr ſofort beim Generalſtabsgebäude vor
wo er bis 6 Uhr weilte Die erſchienenen Glieder des diplo
matiſchen Corps ſchrieben ihre Namen ein

W B Berlin 25 April 8 Uhr 30 Min Abends Der
Reichsanzeiger veröffentlicht einen tiefempfundenen Nachruf

an Moltke der nach dem Hinſcheiden der Kaiſer Wilhelm und
Friedrich als ein lebendiges Denkmal einer großen Zeit
nationalen Aufſchwungs in die Gegenwart hineinragte Hohe Be
wunderung empfanden alle Glieder der Nation für dieſen Paladin

des großen Kaiſers ſelbſt diejenigen Nationen die er in
blutigen Kämpfen beſiegte ſollten ihm pflichtſchuldige Ehr
furcht und Bewunderung nicht vorenthalten Ungetrübt werde ſein Vor

bild in der Geſchichte und im Herzen des Volkes ſtrahlen
ſolange es ein deutſches Heer giebt werde ſeine Größe vor allen
deutſchen Heerführern nicht erlöſchen Sämnitliche Blätter
ohne Unterſchied widmen dem Grafen Moltke ſympathiſche
Nachrufe die hohen Verdienſte für die Armee und das
Vaterland hervorhebend die perſönliche Liebenswürdigkeit des Ver
ſtorbenen der keinen Feind gehabt rühmend

W B Berlin 25 April 3 Uhr 5 Min Nachm Die
Kaiſerin erſchien heute früh im Sterbehauſe Moltkes legte
einen prachtvollen Roſenkranz am Sterbebette nieder und ver
weilte eine Viertelſtunde Gleichzeitig erſchien der Erbprinz
von Meiningen

53 Berlin 25 April 6 Uhr 10 Min Abends Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Reichsanzeiger
bringt einen Nachruf worin die Worte des Kaiſers am 90 Ge
burtstage Moltkes hervorgehoben werden Moltke habe in ſeiner
Größe es verſtanden nicht allein dazuſtehen ſondern eine Schule
zu bilden

H Berliu 25 April 4 Uhr 25 Min Nachm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Das Abgeordnetenhaus
Herrenhans und der Reichstag vertagten nach warmen
Nachrufen der Präſidenten für Moltke die Sitzungen Präſident
Levetzow ſagte u niemals habe ſoviel Beſcheidenheit und
Einfachheit einen großen Mann geziert es ſei ein Mann ein
Held ein tiefer Denker zugleich ein Vorbild menſchlicher und
bürgerlicher Tugenden geſchieden Vor Beginn der Herrenhaus
ſitzung betrat Graf Walderſee als Erſter den Sitzungsſaal
betrachtete ſinnend den Lorbeerkranz auf Moltke s Platz pflückte
ein Blatt daraus und wiſchte ſich mit dem Taſchentuch über die Augen

W B Berlin 25 April 4 Uhr 20 Min Nachm Ueber die
letzten Augenblicke Moltke s wird berichtet Nach dem Abend
eſſen hatte ſich der Feldmarſchall auf dem Clavier vorſpielen laſſen
und nahm an einer Whiſtpartei theil Während derſelben verließ
er wegen Unwohlſeins das Zimmer Verwandte jedoch die durch
das längere Ausbleiben beunruhigt waren gingen um nachzuſehen

ſie fanden Moltke ſehr ſchwach und führten ihn in s Arbeits
zimmer wo er auf dem Sopha bald verſchied

W B Berlin 25 April 5 Uhr 5 Min Nachm Die
Leiche des verſtorbenen Feldmarſchalls wird in Kreiſan
neben ſeiner Gemahlin beſtattet werden Am 28 d M findet
eine Feier im Sterbehauſe am Königsplatz ſtatt worauf die
Ueberführung der Leiche unter militäriſchen Honneurs nach dem
Bahnhof erfolgt Auf Befehl des Kaiſers bleiben heute
Abend ſämmtliche königliche Theater geſchloſſen

herabzuſehen aber ſie kam nicht dazu ihre Gedanken hatten
mehr zu thun beſchäftigten ſich nur mit ihrem Tänzer

Er hatte mit ernſten ſtillen Augen auf ſie herabgeſehen
nicht herausfordernd nicht aufmunternd ſo ganz ſtill weh
müthig faſt Wenn er gelacht oder geſtritten Frida Mar
gold hätte ſeinen Augen wohl mit ihrem munteren Blick
feſt begegnen wollen aber diesmal konnte ſie es nicht ſie
ſchlug die braunen Sterne zu Boden

Da gab es noch ein Ereigniß für ſie nicht blos ſondern
für die ganze Ballgeſellſchaft Es war ſtrenge Kälte draußen
an friſche Blumen war in dem kleinen Orte nur für den
zu denken der das Geld nicht ſcheute Aber für ein ſimples
Ballbouquet Geld zu bezahlen fiel in dem kleinen Orte
doch Niemand ein Jetzt erſchien Ernſt Hartmann der ſich
aus dem Saale entfernt wieder in demſelben und brachte
ſeiner Tänzerin einen vollen duftenden Veilchenſtrauß

Ein tiefes glückliches Purpurroth bedeckte die Wangen
des jungen Mädchens Hunderte von Augen hefteten ſich auf
die ſeltene Gabe auf den Spender und die Empfängerin
die in übergroßer Freude nur zu ſtammeln vermochte Jch
danke Jhnen o ich danke Jhnen Noch einen Tanz tanzten
die Beiden zuſammen dann euntfernte ſich der Fremde mit
einer kurzen Entſchuldigung Die Zurückbleibende wurde
nun von allen Seiten mit neugierigen Fragen beſtürmt ſie
hörte ſie kaum und beantwortete die meiſten ſo verkehrt wie
nur möglich Das Herz war dem jungen ſiebzehnjährigen
Dinge zum Zerſpringen voll ſie mußte hinaus Wenige
Minuten ſpäter ſchritten Frida Margold und ihre Mutter
nach Hauſe zurück An einer Seitenſtraße war es dem
jungen Mädchen als eile dort flüchtig eine dunkle Männer
geſtalt vorüber die ihr zugenickt habe Es konnte aber auch
Täuſchung ein irreführender Schatten geweſen ſein

Die ganze kleine Stadt beſchäftigte ſich kommenden Tages
auf das Eifrigſte mit dem Balle alle Einzelheiten deſſelben
wurden auf das Genaueſte erörtert Leider war die Haupt

perſon Hartmann nicht mehr anweſend Er war am frühen
Morgen mit der Angabe wichtige Geſchäftsangelegenheiten
riefen ihn nach Hauſe abgereiſt

Und wieder gab es ein hohnvolles Spötteln über die
Kleine die umſonſt in argliſtiger Weiſe verſucht habe

einen weit älteren Mann an ſich zu feſſeln Aber Frida
Margold ſaß mit glücklich leuchtenden Augen in ihrem
Kämmerchen und blickte auf eine elegante Viſitenkarte mit
dem Namen Ernſt Hartmann Darüber aber ſtand mit
kräftiger Handſchrift Auf Wiederſehen Und als dem
jungen Mädchen eine Freundin ſchadenfroh die Abreiſe des
geheimnißvollen Fremden mittheilte da war jene ganz außer

Weg überraſcht als Frida Margold in ein helles Lachen
ausbrach

Auf Wiederſehen ſo hatte auf jener Karte geſtanden
und darauf baute das Mauerblümchen felſenfeſt Oft genug
fragte ſie ſich freilich ſelbſt worauf ſie denn eigentlich warte
Ernſt Hartmann war viel älter als ſie hatte ſie nur ein
einziges Mal geſehen deshalb an eine Neigung ſeinerſeits
zu glauben das war doch eigentlich komiſch Er lachte jetzt
gewiß herzlich über den Backfiſch dem er ein paar vergnügte

Stunden bereitet Sie hatte ihn wohl nur gedauert
als ſie halb weinend einſam in ihrer Ecke ſaß Aber nein
Er lachte uicht Auf dem luſtigen Balle hatte er nicht
einmal gelacht nur leiſe gelächelt wenn ſie ander hatte
wie ihr der Schnabel gewachſen war Und dann ſein Blick
Dieſen ernſten Blick zu vergeſſen das war ihr unmöglich
Nein er liebte ſie vielleicht nicht aber ſo ſieht kein Menſch
drein der ſich über einen Andern luſtig macht Und dann
das Auf Wiederſehen Da war es ja von ſeiner Hand
deutlich und kräftig geſchrieben Jn dem jungen übervollen
Menſchenherzen war aus der heißen Dankbarkeit die heiße
Liebe entſtanden Sorgſam wahrte das junge Mädchen den
Veilchenſtrauß auf er war längſt vertrocknet aber ihr er
ſchien er doch immer als die köſtlichſte Gabe

den Gaalkreis 26 April Nr 96W B München 25 April 6 Uhr 5 Min Abends Det
Prinzregent überſandte den Angehörigen des Grafer
Moltke ein überaus herzliches Beileidstelegramm Alle
Schichten der Bevölkerung und die geſammte Preſſe geben die
wärmſte Theilnahme kund Da Graf Moltke Ehrenbürger
von München war wird ſich eine Deputation zur Leichenfeier
nach Berlin begeben

W B Wien 25 April 9 Uhr Min Abends Sämmt
liche Blätter heben hervor das Deutſche Reich habe ir
Moltke einen Feldherrn verloren der die Verehrung und
Bewunderung Aller genoß Neben Bismarck ſagt die
Neue Freie Preſſe werde Moltke als einer der Heroen aus

der Zeit der Gründung des neuen Reiches ſtets genannt werden
Die Preſſe bemerkt Moltke s Hinſcheiden ſei ein ſchwerer

Verluſt für den deutſchen Kaiſer an deſſen Seite er als getreuen
Feldherr ſtand ſein Ebenbild erſtrahle in ungetrübtem Glanze
auch dort wo er Wunden geſchlagen

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau

W B Berlin 25 April 7 Uhr 10 Min Abends De
Reichsanzeiger ſchreibt Hieſige Blätter bringen erneut die Mit

theilung daß zwiſchen der hieſigen Regierung und dem Lon
doner Kabinet Verhandlungen über Abtretung der deut
ſchen Schutzgebiete in Südweſtafrika ſchwebten obſchon
dieſe Nachricht jüngſt als völlig aus der Luft gegriffen bezeichnet
worden iſt auch die jetzigen Mittheilungen entbehren jeder that
ſächlichen Begründung

W B Eſſen a d Ruhr 25 April 8 Uhr Min Abds
Nachdem der Bergarbeiter Ausſtand auch das Wittener
Bergrevier ergriffen hat wird die Zahl der Strikenden auf 15000
geſchätzt

Privattelegramme des General Anzeiger
S Berlin 25 April 6 Uhr 5 Min Abends Dele

gramm unſeres Korreſpondenten Die Allgemeine
Reichskorreſpondenz meldet von zuverläſſigſter Seite Putt
kamer habe auf Anfrage des Reichskanzlers Caprivi ob er bereit
ſei die Oberpräſidentenſtelle in Pommern anzunehmen
bejahend geantwortet Die Ernennung ſei beſtimmt zu erwarten

Als Reich stagskandidat des Centrums für Meppen wird
nach Ablehnung von Hertlings der Freiherr Kettenberg
katholiſcher Welfe genannt

9 Berlin 25 April 6 Uhr 20 Min Abends Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Reichsanzeiger
verſichert die Reichsregierung habe alle Vorkehrungen ge
troffen um trotz der Arbeiterausſtände den Fortbetrieb der
kohlenbedürftigen Jnduſtriezweige durch Eiſenbahufracht
ermäßigung für Steinkohlenbezug auch aus dem Auslande zu er
leichtern Die Meldung von einer unmittelbar bevorſtehenden
Aufhebung des Schweineeinfuhrverbotes iſt laut Kund
gabe des Reichsanzeiger unzutreffend Die Angelegenheit ſei
noch nicht ſpruchreif da vorerſt die Wirkſamkeit der amerikaniſchen
Fleiſchbeſchaubill zu erproben

weoewoomomwoonotduckxaaccooh e
Was iſt eigentlich ein Katarrh woer kommt

der läſtige Schnupfen der quälende Huſten die Schlermabſou
derung heiſere Stimme 2c lediglich von einem entzündlichen
Zuſtand der Schleimhaut der Luftwege So lang dieſer nicht beſeitigt
wird beſteht das Leiden fort und man werde ſich darüber klar daß
Salzpaſtillen Bonbons Bruſtthees und wie die vielen ſogenannten
Huſtenmittel alle heißen wohl lindern aber niemals die Urſache der
Erkrankung beſeitigen können Ein Heilmittel im wahren Sinne des
Worts gegen die katarrhaliſchen Affektionen der Luftwege das heute
wiſſenſchaftlich anerkannt iſt ſind die Apotheker W Voß ſchen
Katarrhpillen erhältlich à Doſe Mk 1 in den meiſten Apotheken
welche mit Chokolade überzogen und daher von Groß und Klein an
genehm zu nehmen ſind

Das inin in denſelben beſeitigt die Urſache der katarrha
liſchen Erkrankungen und damit das Leiden

ſelbſt Man achte beim Ankauf daß jede Doſe den Namenszug des
n den Arztes Dr med Wittlinger auf dem Verſchluß

and trägt
Die Beſtandtheile ſind Schwefelſaures Chinin Salzſäure Drei

blattpulver Dreiblattextrakt Süßholzpulper Traganth Benzoegummi
und Chokolade

Zu haben in Halle a Adler Apotheke Hirſch Apotheke
Engel Apotheke Löwen Apotheke Kaiſer Apotheke und Vik
toria Apotheke

mC mmRmEs war im Frühjahr Frida Margold hatte über ihre
Tänzer kein Wort weiter vernommen Jn der Stadt war
Ernſt Hartmann vergeſſen ſelbſt die Freundinnen des jungen
Mädchens ſprachen nicht mehr davon Es war ein wunder
voller Sonntag Nachmittag Allein ging ſie durch einen im
erſten S n prangenden Hain allein mit ſich und
ihren Gedanken

Gott zum Gruß tönte da eine tiefe Männerſtimme
Sie fuhr erſchrocken herum und hatte dann Mühe einen
lauten Ausruf der Freude zu verbergen Ernſt Hartmann
ſtand vor ihr Er war es aber doch nicht er Er ſah
weniger ernſt aus als an jenem Abend ein freundlicher
ſonniger Frühlingsſtrahl ſchien auch ſeine Stirn berührt zu
un Und in den Augen leuchtete und blitzte es ſogar
eltſam

Es war eine ziemlich einſilbige Begrüßung Der ſonſt
ſo munteren Kleinen war heute der Mund wie verſchloſſen
Er merkte es gar bald und erzählte ſelbſt ihm ſei plötzlich
der Einfall gekommen aus der Hauptſtadt mit dem Schnell
uge nach der nächſten Eiſenbahnſtation zu eilen Von dorta die letzte Meile mittelſt eines raſchen Wagens bald

zurückgelegt geweſen der Einfahrt habe er die Spaziergängerin ſchon bemerkt und ſei ihr nun raſch gefolgt

Und wiſſen Sie wohl was ich will Nein war
die Antwort Jch mache es ſo wie die meiſten Menſchen
die am erſten ſchönen Frühlingstage ins Freie wandern und
ſich ein grünes Zweiglein an den Hut ſtecken Es ſoll Glück
bringen und ich kann s r l

Sie und kein Glück fragte das junge Mädchen wie
kann man kein Glück haben wenn man ſo gut iſt wie
Sie Das Glück ſteht nicht immer an unſerem Lebens
wege ſagte er ſeufzend hören Sie zu Hier iſt eine Bank
Die Sonne ſcheint warm wir können es wagen ein Wenig

im zu ſitzennahm ſeinen Hut ab die Frühlingsluft ſpielte mit
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Nr 96 Sonntag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 26 April Seite 3dem dunkeln Haar Jch war der Leiter eines großen
Jnduſtriewerkes in Mexiko Fünf Jahre es ſind heute
zehn Jahre her hatte ich meinen Poſten tadellos verfehen
und mir die volle Zufriedenheit des Beſitzers erworben als
dieſer ſtarb Er hatte zur Erbin nur eine einzige Tochter
Mercedes eine ſchöne ſtolze Mexikanerin die mich bis zu
dieſem Tage kaum eines Blickes gewürdigt Jch war über
zeugt daß meines Bleibens nun nicht mehr lange ſein werde
We S m W durch eine Kündigung meiner
e zuvorzukommen r machte eine kurze Paublickte gedankenvoll in die Weite ze Pauſe und

Donna Mercedes fuhr er dann fort war ſchön
blendend ſchön von berückendem Glanz wie die farbige
Blumenpracht des Südens Als ich in ihr Zimmer eintrat
lag ſie eine Cigarette rauchend auf einer Ottomane Jch
war ein Diener ihres Vaters geweſen und auf ſolche Leute
nimmt man dort nicht beſondere Rückſicht Mit kurzen

Worten ſagte ich die Abſicht meines Beſuches Sie nickte
ohne ſich auch nur nach mir umzudrehen Das verdroß mich
und ich trat näher eine etwas ſchärfere Sprache anwendend

Wie erſtaunt ſah ſie mich an ein Lächeln überflog ihre Züge
Die Cigarette wurde zur Seite geworfen Mercedes erhob
fich bot mir einen Sitz an und ſagte mit einer höflichen
Entſchuldigung ſie ſei ſo in Gedanken verſunken geweſen
daß ſie gar nicht gehört was ich gewollt Jch trug nochmals Alles vor Ununterbrochen ſah ſie mir dabei in die

Augen Jch wurde verwirrt und ſie lächelte Als ich zu
Ende war erhob ſie abwehrend die Arme Jch erhielt die
Neubeſtätigung meines Poſtens mit weit größeren Rechten
und ich blieb Ein halbes Jahr ſpäter war Mercedes
meine Frau Frida Margold zuckte bei dieſen mit düſterem
Ernſt geſprochenen Worten zuſammen

Liebe hatte uns Beide nicht zuſammengeführt Von ihr
war die Wahl meiner Perſon zum Gatten eine Laune ich
war unfähig der hinreißenden Gewalt dieſes dämoniſchen
Weſens zu widerſtehen Die beiden Jahre unſerer Ehe
waren Jahre wirbelnden Rauſches aber nicht Jahre des
Glückes und dem Rauſche iſt ein ſchreckliches Erwachen für
uns Beide gefolgt Die Grundverſchiedenheit unſerer Cha
raktere trat bald genug nur zu deutlich hervor ich ſehnte
mich nach einem beglückten Zuſammenleben mit Weib und
Kind ein Töchterchen war uns geboren Mercedes hatte nur
Sinn für Glanz und Pracht für wilden feſtlichen Trubel
Jch ließ ſie lange gewähren Als aber ungezählte Summen
Tauſende über Tauſende in dieſer Zeit vergeudet wurden
als ich Einſpruch gegen dieſe wahnſinnige Verſchwendung im
Intereſſe unſeres Kindes erhob da klangen mir voller Hohn
die Worte entgegen Schweige Du Bettler

Frida Margold ſtieß einen lauten Schrei aus Ernſt
Hartmann nickte er drückte dankbar die Hand des jungen
Mädchens und behielt ſie in der ſeinen

Du Bettler Das Wort konnte ich nicht wieder ver
geſſen Seit dieſem Tage den mich Mercedes ſpäter ver
gebens zu vergeſſen ſtrebte rührte ich keinen Pfennig ihres
Geldes mehr an ſondern beſchränkte mich auf das mir
früher vom Vater meiner Frau vertragsmäßig zugeſicherte
freilich ſehr reiche Einkommen Jch hatte das Unternehmen
in die Höhe gebracht und war dabei ſelbſt ein vermögender
Mann geworden ſo daß es für mich leicht war unabhängig
von meiner Frau zu leben Eine Zeit hindurch ging Alles
ſeinen ruhigen Weg ich hoffte daß es mir gelingen werdeMercedes im San der Monate zu anderen Anſchauungen

zu bekehren Da kam die erſte Kataſtrophe
Er athmete ſchwer Unſer kleines Töchterchen war

krank geworden Der Arzt nahm die Sache leicht wie ich

glaube meiner Frau zu Gefallen die an dieſem Abend mit
mir ein großes Feſt beſuchen wollte Bei ſchwerer Er
krankung hätten wir natürlich daheim bleiben müſſen Jch
habe ſelbſt einige mediziniſche Kenntniſſe und mir kam der

uſtand der Kleinen am Abend bedenklich vor Jch wider
etzte mich entſchieden dem Ballbeſuche aber Mercedes bat

weinte flehte ſo daß ich endlich einwilligte Der Wärterin
ward die ſtrengſte Zuverläſſigkeit anempfohlen Wir ſchieden
Am Morgen kehrten wir heim Die Wärterin ſchlief be
haglich in einem Nebenzimmer unſer Kind lag todt auf
ſeinem Lager Krämpfe hatten das Ende herbeigeführt

Armer Mann Das junge Mädchen drückte warm die
Hand des Erzählers der mit tonloſer Stimme weiter
berichtete Der Tag trennte Mercedes und mich für immer
Wir waren einander fremd geworden gingen kalt neben
einander her Es war ein entſetzliches Leben nicht zum
Ertragen Jch wollte es beenden im Guten oder im Schlim
men es kam ſchneller dazu als ich dachte Eines Tages
erklärte Mercedes mir gerade heraus ſie ſei meiner über
drüſſig Jch antwortete ruhig ſehr beſonnen und verlangte
von ihr vor Allem die ſtrengſte Achtung meines Namens
ſo lange ſie denſelben noch trage Sie erbleichte unwill
kürlich und das machte mich mißtrauiſch Jch hatte auch
Grund acht Tage ſpäter gab es ein Duell Jch war von
wildem Haß gegen den Feind meiner Ehre beſeelt ich wollte
ihn tödten um Mercedes zu zeigen daß auch meine von ihr
ſo oft beſpöttelte Ruhe ihre Grenzen habe Jch hatte den
erſten Schuß und traf ihn mitten durch s Herz Mercedes
hatte von dem Duell gehört ſie hatte auf ihrem Renner
nach dem Kampfplatz eilen den Kugelwechſel verhindern
wollen aber wahrlich nicht um meinetwillen Auf dem
raſenden Ritt war das Thier geſtürzt wenige Tage ſpäter
erlag ſie der empfangenen Gehirnerſchüterung Das war
das Ende

Ernſt Hartmann ſtützte den Kopf in beide Hände und
verbarg das Geſicht hinter den Fingern Die Zuhörerin
ſaß ſchweigend erſchüttert neben ihm der jungen Mädchenſeele
war in kurzen Worten ein ergreifendes Drama vorgeführt
das Schickſal eines unglücklichen Lebens vorgeführt Jetzt
richtete ſich Hartmann wieder in die Höhe Jch habe im
Laufe der Jahre viel verſucht um zu vergeſſen was hinter
mir liegt es hat nicht gelingen wollen Das Glück des
Vergeſſens das ich ſo ſehr erſehnt habe ich nicht gefunden
Jch bereue es nicht daß ich jenen Elenden niederſchoß die
erlittene Schmach hatte mich zu ſchwer getroffen aber daß
mein herziges Töchterchen in Abweſenheit ſeiner Eltern ohne
eine Hilfe elend ſterben mußte das kann ich niemals wieder
vergeſſen

Er ſah ſeine Zuhörerin die ſoeben ſeine Vertraute ge
worden lange an Sie ſehen ich habe allen Grund ins
Freie zu eilen und mir einen grünen Zweig zu pflücken der
mir das Glück bringen ſoll Nur hat es bisher nicht kommen
wollen Jm letzten Winter glaubte ich ſchon es würde für
mich erblühen an jeuem Abend wo ich Sie ſah an dem Jhr
frohes Kinderlachen alle Schatten verjagte Und dieſen
Klang habe ich immer mir ins Gedächtniß zurückgerufen
wenn die Geſchicke vergangener Tage übermächtig zu werden
drohten in der Erinnerung Hier iſt nun der im Lenz ge
pflückte grüne Zweig Was wird er mir bringen Neue
Enttäuſchung oder endlich das Glück

Das junge Mädchen war tief erröthet gerade ſo wie
beim Darbringen des Veilchenſtraußes an jenem Abend Sie
hielt den dargebotenen Zweig zwiſchen den bebenden Fingern
Er ſah ihr Zaudern Scheuen Sie ſich nun meine Hand
zu berühren fragte er bitter Nein gewiß nicht Mag

der Zweig ein Bote des Glücks für Sie ſein Im näch
ſten Augenblick lag ſie in ſeinen Armen glücklich jauchzend
jubelnd

Die gute Stadt aber hatte ein Ereigniß von dem man
vier Wochen erzählen konnte

Patentſchan
Mitgetheilt durch das Patent Bureau von Otto Wolff in Dresden

Eine wichtige Nenerung in der Lithographie ſtellt das L
Benoit in Barmen unter No 55612 patentirte Verfahren zum Umdruck
auf den lithographen Stein ohne Abſchleifen der früheren r hrrns
dar Die einmal geebnete Fläche des ſchon gebrauchten Steines wir
ſtatt durch Abſchleifen durch Behandlung mit Säure und ſchwefelſaurer
Thonerde für neue Ueberdrucke empfänglich gemacht wodurch das Ueber
drucken mehrerer Zeichnungen übereinander mit Sicherheit möglich
wird Es genügen bei dem neuen Verfahren 10 20 Minuten um
den Stein wieder brauchbar zu machen während das Abſchleifen der
Zeichnung bei größeren Steinen bis zu 5 Stunden in Anſpruch nimmt

Das Patent Nr 55872 der Gebr Wenzel in Hanau a Main be
handelt eine Broſche welche aus gelenlig verbundenen Theilen in
der Weiſe zuſammengeſetzt iſt daß ſie mit Hilfe der Befeſtigungsnadel
einmal in roſettenartige dann auch in längliche ſtabartige Form ge
bracht werden kann um nach Wunſch in einer der beiden Formen be
nutzt zu werden

Bei dem Notizenſammler von Max Haft in Berlin D R P
55856 werden die Notizen auf einen Papierſtreifen niedergeſchrieben
welcher von einer Walze abgewickelt wird dann an einer Schreiböff
nung des Gehäuſes vorbeigeht und auf eine zweite Walze aufgewickelt
wird Dieſe letztere kann jedoch nicht ohne Weiteres zurückgedreht
werden um die Notiz behufs Ableſens vor die Gehäuſeöffnung e
bringen dies erfordert vielmehr erſt die Löfung eines Verſchluſſes So
W die Notizen nicht ohne Weiteres von jedem Unberufenen geleſen
werden

Biegſame Holzſohlen für Schuhwerk will R Hunt in Corwen
Nord Wales einführen D R P 55619 Die Sohlen ſollen durch
Aneinanderreihen von querliegenden einzelnen Klötzchen r
werden die mittelſt einzelner oder zu einem Bügel vereinigter Stäbchen
welche in der Längsvorrichtung der Sohle durch ſämmtliche Klötzchen
hindurch geführt ſind zuſammengehalten werden

Abonnenten des General Anzeiger ertheilt das obige Bureau freie
Auskunft über Patent Marken und Muſterſchutz

ham eDie Cur und Bade Zeitung Hygiea ig Wien ſchreibt in ihrer
Nr 22 1890 Folgendes

Jiür Gehörleidende
Wie ſehr auch die Wiſſenſchaft auf allen Gebieten fortſchreitet wie

viel neue Erfindungen auch gemacht werden um den Kranken und
Leidenden Linderung zu bringen auf dem Gebiete der Ohren
heilkunde ſind wenig Neuerungen zu verzeichnen Man hat Preiſe
für Erfindung eines guten Gehörrohres ausgeſetzt umſonſt ver
geblich konſultirten die Leidenden oft die berühmteſten Gehörärzte
verzweifelt reſigniren ſie ſuchen ihr trauriges Loos inmitten der ſie
umgebenden Lebewelt abgeſchloſſen von jedem Verkehr zu ſein mit
Würde zu tragen Schreiberin dieſes wurde vor einiger Zeit auf das
vom Oberſtabsarzt Dr Schmidt eingeführte Gehöröl aufmerkſam
gemacht doch traute ſie der Empfehlung nicht da bekannterweiſe alle
derartigen Wundermittel mit Reſerve aufgenommen ſein wollen erft
als eine Behandlung bei einem berühmten Ohrenarzt und eine Sool
badekur ſich als erfolglos erwieſen das Leiden aber von Tag zu Tag
zunahm verſuchte ſie es mit dem Schmidt ſchen Gehördl und ſiehe
da ſchon nach 8 Tagen hörte das überaus läſtige Ohrenſauſen auf
das Gehör wurde beſſer der nervöſe Kopfſchmerz ließ nach und war
in 12 Tagen vollſtändig verſchwunden Jm Jntereſſe aller
Gehör Leidenden ſei auf obengenanntes Oel das ſich als wahre
Wohlthat erwieſen aufmerkſam gemacht

General Depot in Halle Saale
in der Föwen Apotheke am Rartkt

Vreis a Flaſche mit Gebrauchsanweiſung 3 Mk 50 Pfg
Bestandthelle zaind 01 Chamomill äthn Germ 01 Amygäl a4nle 01 Caje

vuti 01 Camohorat

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 27 April

Bei nordöſtlichem Winde Fortdauer des vorwiegend trockenen
am Tage mäßig warmen Wetters mit wechſelnder Bewölkung

e
Allen r und Bekannten die

traurige Nachricht daß heute früh 3 Uhr
nach kurzem aber ſchwerem Leiden unſer

Gr Ulrichstr 38
iſt 1 St K u Küche zu vermiethen

Möbl Wohnungen
O zu vermietben Domplatz 2

Frdl möbl Stube zu vermiethen Preis
15 Mk Friedrichſtr 2 im LadenAnſt Mitbewohner für möbl Zim geſucht

Sanderes ehrliches

Mädchen
von auswärts 16 17 Jahre welch etwas
nähen kann ſofort für leichte Hausarbeit

Gr Ulrichſtr 24 1 Tr

Sing u Ziervögel
empfiehlt billigſt Verſand nach auswärts
unter Garantie lebender Ankunft

Vogelhandlung Ackerſtr 2
lieber Vater der Steinſetzermeiſter

Gottlieb Arlt
entſchlafen iſt Um Beileid bitten
Die trauernden Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet Montag Nach
mittag 4 Uhr vom Trauerhauſe Wucherer
ſtraße 15 aus ſtatt

e
Hochſeine NußbaumS 7 72 Salon Einrichtung

e verkauft billigſt Steche gere 31

Ein ſettes Schwein zu verkaufen bei
Ernst Schmidt Freiimfelde

IBacktiſch Glaskaſten u Kohlentrage

Miether hat die Hanusmannsdienſte
mit zu übernehmen Zu erfragen bei

Geſch Jüdel Leipzigerſtr 105
Eine Wohnung zu 95 Thlr veran
derungshalber ſof z v Pfännerhöbe la

Freundl Wohnung Stube Kammer
Küche und kl Entree neu reſtaurirt ſof
zu vermiethen

Wörmlitzerſtr 9a I
St u nach vorn ſofort zu verm

Jägerplatz 19
Wohn für 30 Thlr zu verm 1 Juli

z bez Wittekindſtr 30 Giebichenſtein
Wohn 48 Thlr Zu erfragen

Alter Markt 14 Cigarrengeſchäft
S Wohnung 120 Mr T Jnni zu
G verm Friedrichsetr 46

Wohnungen zu 24 60 Thlr per 1 Juli

geſucht Kl Ulrichſtr 273 II
Frdl Stube als Schlafſtelle zu verm

Streiberſtr 17h II I
Schlafſt off Marting 24 I im Vorderh
Schlafſtelle offen Streiberſtr 4 II

Anſt Schſaſſſelle offen
Kl Ulrichſtr 29

Anſt Schlafſtelle zu verm
Parkſtr 19 III r

Anſt Schlafſtelle Merſeburgerſtr 134 III
Eine Stube vornheraus als Schlaf

ſtelle zu verm Zwingerſtr 25 1 Tr

Logis mit Koſt Krauſenſtr 2 II I
Frdl Schlafſtelle mit Koſt Mittelſtr 12

Dienſtmädchen Geſuch
Ein gewandtes ordentliches Dienſt

mädchen welches im Kochen nicht uner
fahren iſt und mit Kindern gut umzu
gehen weiß per ſofort geſucht
ertheilt die Exped d Bl

Landwirthſchaft Kochmamſells
Küchen u Stubenmädchen find ſof gute
Stell durch Fr Klar Kl Schlamm 1

Eine Schneiderin ſucht ſofort
Giebichenſtein Adolfſtr 4 H II

Aufwartung
Aufwartung wird für Vormittag

Reines Roggenbrod
vorzüglich im Geſchmack empfiehlt

die Bäckerei von
W Starck F Ohms Nachfl

Auskunft Saalberg l
aus Eine ſtud Corporation ſucht ein

Kneipzimmer
für 15 bis 25 Perſonen zum alleinigen
Gebrauch Offerten unter Chiffre K 15
in die Exped d Bl

Sonntag Schlachtefeſt bei
F Moosdorf Wörmlitzerſtr 1d

Zur Pflege von Mund und Zähneu
angenehmſten Reinigung Beſeitigung von
Mund Tabaksgeruch Zahnweinſtein um

Karlſtr 32 3 Tr

Domplatz 2

zu verkaufen Leſſingſtr 24 3 Tr W verm
Singer Nähmaſchine

hocharmig im beſt Zuſtande ſehr billig
zu verkaufen Diemitz Nr 12

1 Spiegel in Goldrahmen billig zu ver
kaufen Blumenthalſtr 2 2 Tr

Ein kupferner Keſſel Jnhalt 4 Eimer
zu verkaufen Harz 31 2 Tr

Ein fettes Schwein
zu verkaufen Wilhelmſtr 21 i Laden
Neue Zuglampe unter halbem Preiſe
zu verkaufen Meckelſtr 13 H 2 Tr r
Einen großen Poſten Spiegel
verkaufe wegen gänzlicher Aufgabe zu ganz
billigen Preiſen Steinweg 55 II

zu vermiethen

neneAlte gebr Briefmarken
n Couverts aus d J 1850 67 a g
geh Samml k O Krüger Frieſenſtr 1,J

Kleine Decimalwagge
zu kaufen geſucht mit Gewichten
bis zu 12 Kilo Preisofferten sub
S b 3855 bef Rod Mosse Halle

Dame ſof möbl Z

ſof zu verm
ut möbl

Wilhelmſtr 21 im Laden
Eine kl Wohnung zu verm

Dryanderſtr 6
Eine Wohnung Stube Kam Küche

und Zub 150 Mk zu vermiethen
Geiſtſtr 53

Schillerſtr 42
Ecke der Wuchererſtr eine herrſch Wohn
getheilte Etage zum 1 Juli zu verm

Eine kl Wohnung Stube K u Zub

Burgſtr 17 I Giebichenſtein
Wohnung 17 50 Thlr zu verm

Ludwigſtr 11
Fwingerſtr 25 eine Wohnung Stube

2 Kammern Küche 180 Mk z 1 Juli
zu verm Zu erfr im Hinterh daſelbſt

öblirte Zimmer
Frdl möbl Stube nahe der Bahn

mit od ohne Penſion ſof zu verm
Streiberſtr l p r

Möbl Stübchen für 8 Mk zu verm
Fleiſcherg 2 I

Anſt Fräulein findet bei anſt älterer
Karlſtr 3 Hof v

Gutes Logis vornh für 2 Herren
Mansfelderſtr 25 II

im z v Thurmſtr 1 p r

Anſt Logis und Koſt t
Bahnhofſtr 6 1 Tr b Pfeiffer 2 Eing

Freundl möbl Stube als Schlafſtelle
mit Koſt zu verm Kl Ulrichſtr 7 III

Koſt u Logis Kleiner Sandberg 7

an
Eine nicht zu große helle Werkſtatt

nebſt Wohnung zum 1 Juli zu verm
Spiegelgaſſe 8 I

eheKartoffelacker
zu verpachten Näheres

Mühlgraben 5

h
Ordentl Knabe ſucht Stelle a Lauf

burſche Zu erfr Georgſtr 54 H l III
J Mann 30 ſucht Beſch irgendw

Art Zu erfr
Ein anſt Mann ſucht Stellg a Bote

od Hausmann
Ein 22jähriges gebildetes

den Zähnen blendende Weiße dem Mund
liebliche Friſche verleihen iſt unüber
troffen ſeit 1863 C D Wunderiich s

aromatiſche Zahnpafta

e e 40 000 Doſenà 50 Pf bei C Kaiser Schmeer
ſtraße 24 Soheidelwitz Geiſtſtr 67
greß 1 Filiale Gr Klausſtr 17

Steinbach Königſtraße 16

Thorſtr 22 1 Tr

Königſtr 22 2 Tr

Fräniein Verlobungsvon auswärts welches in Butter und gDelikateßgeſchäften konditionirte auch der vwiefe

artige S leitete Hochzeits un cü Kindgegenwärtig noch in ſolcher Stellung w zT oder See ähnlichen T taufs Eintadungen
od Bäckerei in Halle Engagement Cautionkann geſtellt werden Sherten abzugeben VV Kutschbach s Buch

bei Herrn Radmann Sohn druck 5Gr Ulrichſtr 38 erelStellen finden
Einc Muſikkapelle

für den 2 r geſucht
Näher Geiſtſtraße 56 im Laden

Geſucht wird eine gefunde Frau ein
Kind v 6 Wochen einigemal den Tag zu
ſtillen Näheres in d Exped d Bl

Eine Schneiderin einige Tage ins Haus
geſucht Weingärten 19 2 Tr

Eine alen anſtänd Frau ſucht Sielſe
als Wirthſchafterin a liebſt b e Herrn
Zu erfragen Charlottenſtr 9 i Kell

ienſtmädchen ſucht für gute Stelle
Fr Wolfram Bölbergaſſe 38 I

Diverse
Damen u Kinderkleider werd e Ein Beamten Mantel

d Fil A Knauerhaſe Streiberſtr 1 p i antel gefunden

Zinksgarten 4 a
Wäſche zum Plätten wird angenommen

Geiſtſtr 69 8 Tr r
Jn der Ziethenſtr 88 iſt die beſte Grude

und Kohle zu haben Zachau
Ein gr ſchw Hund zugelaufen

Canena 24

Schwetſchkeſtr 82 8 Tr
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Zu daden
in allen Apotheken

und
Nineralwasger

KRanälungen a MK 1
pro Sehachtel

Pockhohhugeln

bei IIciserkeit IIusten und Verschleimung

werißbuchene Kegel
empfehlen in größter Auswahl billigſt

Heinr Karras
Mandsfelderſtr 7

W Karrvas jun
Leipzigerſtr 4

ohne v

d ehe W S Tn e

Muster und Waare
S franeso

M Zu 4 Mar

Farben

Zu 7 Mark
Stoff für einen vollkommenen großen 83 Meter Stoff zu einem feinen Anzug in

S Herrenanzug in den verſchiedenſten dunkelgeſtreift od kleinearrirt modernſte
Muſter tragbar bei Sommer u Winter

Zu 2 Mark
Stoff zu einer Herrenhoſe für jede
Größe in n carrirt waſchecht

Zu 4 Mark 80 Pfg
Stoff zu einem vollkommenen Damen
regenmantel in heller oder dunkler

Farbe ſehr dauerhafte Waare

Zu 1 Mark
S Stoff für eine vollkommene waſch

echte Weſte in lichten und dunklen
Farben

Zu 6 Mark 60 Pfg
Engliſch Lederſtoff für einen voll W
kommenen waſchechten und ſehr dauer

haften Herrenanzug

Zu 5 Mark
3 Meter Diagonal Stoff für einen

Herrenanzug mittlerer Größe in Grau
Marengo Olive und Braun

Zu 9 Mark
3 14 Meter e zu einem Anzug perfür jede Jahreszeit und tragbar bei jeder
Witterung in den neueſten rben modern

carrirt glatt und geſtreift S

Zu 20 Mark
s Meter Buxkingſtoff zu einem Sa

2 lonAnzug
Zu 12 Mark
3 Meter kräftigen Buxkingſtoff für

einen ſoliden praktiſchen Anzug

M 2u 3 Mark 75 Pfg
Stoff zu einer Joppe paſſend für
jede Jahreszeit in grau braun melirt

und olive

Zu 24 Mark
3 Meter echten feinen Kammgarnſtoff
zu einem noblen PromenadenAnzug

Zu 11 Mark
Stoff zu einem hochfeinen Ueberzieher
in jeder denkbaren Farbe und zu jeder

Jahreszeit tragbar

Zu 16 Mark 50 PfgStoff zu einem Feſtſtagsanzug aus t
hochfeinem Buxking

Specialität für Damen S
Seidenſtoffe ſchwarz und farbig in

größter Auswahl zu Fabrikpreiſen

Zu 9 Mark e2 Meter imvprägnirten Stoff in S
allen Farben zu einem Paletot echte

waſſerdichte Waare

Tuchen Buxkings

tirt waſſerdicht Loden Reiſerock

Muſter nach allen Gegenden

Ferner empfehlen wir unſer reichhaltiges Lager in hochfeinen
Paletotſtoffe Billard Tuche Chaiſen

und Livrée Tuche Kammgarunſtoffe Cheviots Weſtenſtoffe
waſſerdichte Stoffe vulcaniſirte Stoffe mit Gummieinlage garan

Tuche Feuerwehrtuche Damentuche und Seidenſtoffe Satin
Croiſée 2c 2c zu en gros Preiſen

Beſtellungen werden alle franco ausgeführt

Adresse z
Tuchausstellung Augsburg

Wimpfheimer Cie

und Havelockſtoffe forſtgranue

franco

Gebr Stollwerck Köln
Die vorzüglichen technischen und maschinellen Einrichtun
gen die gewissenhafte Verwendung von nur guten und
besten Ronstoffen und die auf langjähriger Erfahrung be
ruhende Fabrikationsweise haben Stollwerck seto Pabrikate

im In und Auslande eingebürgert
Stollwerck ei Chocoladen sind überall in den durch

Verkaufsschilder kenntlichen Geschäften käuflich

Homburger Pastillen
D r Bewährtes Mittel gegen alle Verdauungsetörangen Magen und Darm Katarrhe Hämorrhofdalzustände und Verstopfang

Brunnen Verwaltung Homburg v d Hohe

von l HP Betrieb unabhängig von Gawöhnlichem Gasmotorenbetrieb Ohne weitere Abänderung f Leuchtgas verwendbar

Generalvertreter Schuokert Co Zweigniederlassung Leipzi

Ton ebeonso Vortreſlicher wie nachhaltiger Wirkung bei Katarrhalischen Erkrankungen des Rachens IIalses und Kehlkopfes

Kergestellt aus den
natürl Salzen des welt
berühmten Ellgadeth
Brunnens in Romburg

I in Köln Deutz
Otto s neuer Notor zreranene
Uegend von bis 100 HP stehend von

i dis 8 HP
33 000 Exemplare

mit über 120000 Pferdekraft
P im Betrieb

0tto s Twilſingsmotor gern
Isbvesond t eleetr Liehtbetrieb geeignet

Ueber 800 Anlagen im Betrieb

Auchstabriken Gleiche Vortheile wie bei ge

Kemus Co Ahrmacher

Halle a/S
Bernburg Hermanuſtr Ecke

Halteſtelle der Pferdebahn
Billigſte Bezugsquelle aller Arten

Uhren Ketten u Ringe unter
2 jähriger Garantie

Spezialiſt in exakter Herſtellung
verdorbener Uhren

nei Serciktetechsrn
eipzigerstr 4 Sfefs Neuheſten

Schwarze Strümpfe
goldecht empfiehlt

H Zeise Scipyigerſtraße 16

Zur Abhaltung von
Concerten und Hallmuſiken
empf ſeine vorzügl Kapelle z od im
Ganzen Muſikdir Nebrich

Cönnern
Möblirte Zimmer auch mit voller

Penſion vorzüglichen Mittag und Abend
tiſch Berliner Märzen Weißbier empf

Hartmanns Hotel
P fä und er aufs Leihamt beſ diokr

Vorſchuß zu j Tagesz
Fr Schubert Brüderſtr 12 Hof II

Alle Arten Mualerarbeiten
ſowie Firmaſchreiben wird billig und
ſauber ausgeführt Steinweg 53
Resſaur Salzgrafen
Frühschoppen Concert

Speckkuchen
G Harftwig

ſ Gläseſ s Burgerhalle

Alter Markt 18
Heute Sonntag

Speckkuchen
Echt bayr Bier von ausgezeichn Qual

10 Ltr 16 Pf

Stacit Cöln
Urne elegante

Damenbrdirnung vier

Därme Majoran Speile
frische Schweinslober

empfiehlt

Sohannes Bernhardt
Gerbergasse 7

Ich bin zum
r

ernannt
Halle a den 24 April 1891

Kechtyanwalt Dr Kachne

A Romstäckt
gevr Malermſtr zu Löbejün

empfiehlt ſich den hochgeehrten Herrſchaften
von Löbejün und Umgegend in allen in
ſein Fach ſchlagenden Arbeiten Es wird
jederzeit mein Beſtreben ſein bei ſoliden
Preiſen nur gute und dauerhafte Arbeit
zu liefern

Altdeutſchen Napfkuchen ſowie ſtets
reichhaltige Auswahl von Kaffee und
Theegebäck in nur beſter Qualität bei

W Starck F Ohms Nachfl
Saalberg l

Kartoffeln
Montag 400 Ctr Centralbahnhof

Möbel Magazin
Fleiſchergaſſe 31

H Bergmann Möbel MHagazin
Fleiſchergaſſe 31

Wegen überfüllten Lagers verkaufe zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen
Plüsch Garunituren Trumenux IIerren u Damensechreib
tische Sekretäre Vertikows Sophas Spfexel Bettstellen
mit und ohne Matratzen Tische Stühle Kommoden u ſ w
Transvport ſtets frei Haus

Direct
Import Havana Cigarren

renommirtester Marken
in allen Preislagen von Mk 100 2600 ver Mille Fabriate
aus nur importirten Tabaken von Mk 30 bis Mk 200 per Mille

R Fe Liecdtoke
Berlin Unter den Linden 12 zu ebener Erdo

Telegr Adresse Tabacos Berlin

Telephon Amt I 7042

Neueste Muſter
Billigſte Preiſe

Hermann Bischoſf
4 Gr Klausstrasse 4

früher Gr Ulrichſtr 45

3 v n J W J

ß e x m n W
J 2 m 2

6 5

t v

Grösste Auswahl

C R Dtieringer Bernburgerſtr 1
Franz Hammer Reilſtr 180
E Hauſchultz Thorſtr 32
Jul Heinert Zwingerſtr 16
J Mühlhölzl Henriettenſtr 11
Reinh Pietſch Merſeburgerſtr 41 b

Außerdem

Altenburger Actien Brauere
empfiehlt ihre anerkannt vorzüglichen Biere

40 Flaſchen Schankbler Mark 3,00

30 Lagerbier 38,0025 Schloßbräu 63,00
re Ha

z frel gans

Niederlage Halle a Henriettenſtraße 11
Verkaufoöſtellen

Alter Markt 3

Th Prüfer Henriettenſtr 37
Rob Scholz Schillerſtr 20
W Thiel emann Leſſingſtr 19
H Walther Zwingerſtr 23
K Wennhak Gr Wallſtr 21
W Zachau Albrechtſtr 17

werden Beſtellungen angenommen Altenburger Hof

mpfiehlt ſich dem geehrten Publikum für Einbände aller Art
einſchlagende Arbeiten Annahme für Annoncen ſowie

Uugo Bormscoheinm
Zuchbindermeiſter in Keuſchberg

Vertreter des
General Anzeiger zu Halle a 5

für Dürrenberg und Imgegend
ſowie alle in s Foch

Beſtellungen auffür

den Geueral Anuzeiger
Aunahme von PDruckſachen aller Art

Unterricht
Zeit
Penſion

ſämmtliche Garderobe ſchön

im Magßnehmen Zuſchneiden und Schnellſchneidern
gründlich und leicht faßlich Jede Dame lernt in kurzer

ſitzend anfertigen Auswärtige erhalten
E Schnlschenk Meckelſtraße 11 1 Tr

ſt liefere
Reichhaltiges

Bestes eisernes Baumaterial
Träger Hartwichſchienen Eiſenbahn

ſchienen Säulen Fenſter Treppen 2e
ERiserne Viehbarrièren

u billigſten Preiſen
ager 30jähr Speeialität

ahlreiche Referenzen
Kataloge Koſtenauſchläge u ſtatiſche

Berechnungen uunentgeltlich

E Leutert Maſchinenfabrik u Eiſengießeret
Halle as Giebichenſteig
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